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Geistesgaben 14: Kunst und Musik 

 

Gemeinde: TheRock  

Achtung: Dies ist ein Handout. Handouts sind qualitativ sehr unterschiedlich und 
fassen die gepredigte Predigt nur in den Grundzügen zusammen.  

  

  
Auch im Alten Testament gibt es durch den Heiligen Geist besonders begabte 
Menschen.   

Neu im Neuen Testament in ist nur, dass jeder Christ den Heiligen Geist hat und 
durch ihn in besonderer Weise befähigt wird, dem Leib Christi, der Gemeinde, zu 
dienen.  

Bei der Erschaffung der Stiftshütte, dem irdischen Abbild des himmlischen 
Heiligtums (Hebräer 8,5), treffen wir auf Bezalal, den geistbegabten 
Kunsthandwerker, der die Arbeiten ausführt und koordiniert (2Mose 31,1-5).  

Gott liebt Schönheit und er begabt Menschen, dass ihn alle als kreativen Gott 
erleben können. Unser Gott ist nicht sachlich kühl, die Welt ist kein iPad1, sondern 
eine Kreation in der Farben, Formen und Veränderungen ihren Platz haben. 
Schönheit ist ein Ausdruck der Majestät Gottes. Wer Schönheit genießt, genießt 
Gottes Herrlichkeit und damit etwas von ihm selbst. Und deshalb gibt es vom Geist 
Gottes begabte Menschen, die einen besonderen Zugang dazu haben, etwas schön 
zu machen und Gott auf diese Weise in der Gemeinschaft der Heiligen zu 
offenbaren.   

Eine weitere Gabe, auf die wir im Alten Testament treffen, ist die Musik. Was 
Schönheit für die Augen, das ist Musik für die Ohren. In 1Chronik 25,1.6.7 lesen wir 
von einer großen Gruppe Musiker, die im Gottesdienst spielten. Sie standen in 
doppelter Hinsicht für Qualität: (1) sie waren Meister ihres Instruments und (2) 
sie spielten „geisterfüllt“.   

                                                   
1 Damit will ich nicht sagen, dass Sachlichkeit immer hässlich ist, aber die Welt in der ich lebe, strotzt vor Farben, 
Formen, Gegensätzen, Veränderungen...  



© J. Fischer, Berlin   2 

Lieder spielen in der Bibel eine große Rolle. Sie sind Zeugen von der Stärke Gottes 
(5Mose 31,19; Richter 5,1), Ausdruck der Freude und des Lobes (1Chronik 13,8; 
Psalm 69,31) und haben eine seelsorgerliche Funktion (1Samuel 16,23).   

Singen ist für Christen wichtig und deshalb gibt es ein „Singegebot“ (Psalm, 33,1; 
Jakobus 5,13). Das Singen hängt eng mit dem Lehren (Kolosser 3,16) und der 
eigenen Nähe zum Heiligen Geist (Epheser 5,19) zusammen. Dabei betont die Bibel 
den Wert von neuen Liedern, die ein Ausdruck der eigenen Erfahrungen mit Gott 
sind2.  

Christen sollen singen und brauchen geeignetes Liedgut. Musik will bewegen, 
erregen, aus der Reserve locken, ganzheitlicher ansprechen, als es eine Predigt 
kann.   

Und damit das in einer Gemeinde passiert, brauchen wir musikalisch begabte 
Christen, die uns mit ihrer Gabe das Singen beibringen, uns zum Singen animieren 
und denen es gelingt, Erfahrungen in Worte und Musik zu fassen, indem sie uns 
neue Lieder schreiben.   

Ich glaube, dass in 1Korinther 14,26 darauf angespielt wird.   

  

Welche Gefahren sehen sich Christen mit einer künstlerischen Begabung 
gegenüber?  

1. Die Begabung wird zum Götzen und der Künstler zum Star (Ruhmsucht). Die 

eigene Gabe wird nicht mehr ausschließlich zur Ehre Gottes eingesetzt. Aus 

der Gabe wird die „eigene Leistung“ (Selbstbeweihräucherung).   

2. Übermäßige Abhängigkeit vom eigenen Gefühl.   

3. Umgang mit Kritik durch „Laien“ wird schwierig.   

4. Anfälligkeit für gedankliche Sünden aufgrund ihrer Phantasie.   

5. Kritiksucht: Man sieht das Geringwertige im Bemühen Anderer und meint, 

alles besser zu können.   

  

  

Fragen zur Selbstreflexion  ja  Tendenz vorhanden  nein  

Habe ich „ein Händchen“ dafür, etwas schön zu 

machen?  

○  ○  ○  

Bin ich ein Künstlertyp? In welchem Bereich?  

________________________   

○  ○  ○  

                                                   
2 Keine Sorge! Ich glaube auch, dass alte Lieder ihren Platz im Liedgut der Gemeinde haben. Ich stelle nur fest, dass die 
Bibel von „neuen Liedern“ spricht.   
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Fällt es mir leicht, ein Instrument zu lernen 

oder zu singen?   

○  ○  ○  

Fällt es mir leicht, Lieder zu  ○  ○  ○  

komponieren?   

Habe ich manchmal den Eindruck, ein 
bestimmtes Lied würde jetzt im  
Gottesdienst besonders gut passen?  

○  ○  ○  

Kann ich gut mit Werkstoffen umgehen, 

die für Schönheit und Kreativität stehen 

(Bastelartikel, Schmuck, Stoff usw.)?   

○  ○  ○  

Wer könnte die Gabe in der Gemeinde 
haben?  

  

 


